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An der Generalversammlung des Verbandes schweizerischer Privatschulen (deutsche

und italienische Schweiz) in Zuoz vom 10. bis 12. Juli 1982 hielt Dr. Rolf
Deppeier das Tagungsreferat. Seine unorthodoxen Ausführungen zur Gesamtsituation

in unserem Bildungswesen finden Sie am Anfang der August-Nummer.

In den Kantonen Bern, Jura und Wallis tut sich etwas in der Bildungsgesetzgebung.
Im Kanton Bern ist die Vernehmlassung zur Gesamtrevision der

Bildungsgesetzgebung eingeleitet worden. Die Verfassung des Kantons Jura garantiert das
Recht zur Eröffnung von Privatschulen. Sie spricht auch von einer Unterstützung
durch den Staat, unter den durch das Gesetz festzulegenden Bedingungen. Diese
Bedingungen sind nun zu formulieren. Ein neues Bildungsgesetz ist auch im Kanton

Wallis in Vorbereitung. Auch hier gibt die Stellung der Privatschulen zu
Diskussionen Anlass. Einmal mehr wird die Idee des Bildungsgutscheine aufgegriffen.

Das Verhältnis von «Spitze» und «Basis» in unserem Bildungswesen
von Dr. Rolf Deppeier, Sekretär der Schweizerischen Hochschulkonferenz, Bern

1. Können wir sowohl «gleich» wie auch «hervorragend» sein?
Als die Russen im Jahr 1957 ihren ersten Sputnik erfolgreich gezündet hatten, hat
das bei den Amerikanern einen ungeheuren Schock ausgelöst, und dieser Schock
liess im besonderen auch Zweifel an der Effizienz ihres Bildungssystems aufkommen.

Sind, so wurde in den USA gefragt, auf Grund der Bestrebungen um die
Verwirklichung der Chancengleichheit, nicht die Hochbegabten zu wenig gefördert
worden? Oder, anders ausgedrückt, hat man sich zu einseitig auf die «Basis»
konzentriert und darob die «Spitze» vernachlässigt? Es kommt nicht ganz von
ungefähr, dass ein führender Militär, Admiral H. G. Rickover, zu den schärfsten
Kritikern des amerikanischen Bildungswesens gehörte («American Education - A
National Failure») und dass eines der Pamphlete, die damals publiziert worden sind,
die programmatische Titelfrage aufwarf: «Can we be equal and excellent too?»
Das amerikanische Bildungswesen, das anders strukturiert ist als das
kontinentaleuropäische, musste sich diese Frage stellen. Wer die Institutionen etwa der
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